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Bezirk der Königlichen Re gierung zu Danzig. 


5 . ERDE n RER — 8 ei Age 
Bönigl. Previnzial⸗Intelligenz ⸗Comtoir, dritten Damm N 1432. 


Neo. 248. Mittwoch, den 23. October 1833. 
: — x — 5 N Bee: 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. Oetsber 1833. 2 f ö 3 
Here Kaufmann Roſsdeutſcher von Culm, Herr Juſtiz⸗ Actugrius Hoͤber⸗ 
lein, Herr Rentier Bösler von Rieſenburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Kauf⸗ 
mann Lachmngeski aus Mügſterwalde, Heer Kaufmann Löwenthal aus Maxienwer⸗ 
Dore log: It erer d t ee 
Abgereiſt: Herr Juſtizrarh Baron d. Schroͤtter nebſt Gemahlin nach Marienburg, 
Frau Gutsbeſitzerin v. Lißewska nach Sdunowitz. BR 
= SR 2 — 5 — — — — 
5 333 
Die Verordnung, nach welcher: 5 N 5 
RER 1) Die herrſchaftlichen⸗ und Mieths⸗Kutſcher, ohne Ruͤckſicht und Unterſchied 


r 


1 


auf den Stand ihrer Herrſchaften verpflichtet ſind, beim Vorfahren vor 
das Schauſpielhaus, den Anordnungen der beauftvagten Polizei⸗Beamten 
und Gensd'armes ohne alle Widerrede Folge zu leiten. : 
2) Daß ſie ſich, wenn fe ihre Herrſchaften abholen vorlaͤngſt der Kolonade 
auf dem Kohlenmarkte aufſtellen müßen und ſich eher nicht vorzufahren 
erlauben dürfen, als bis fie dazu von den Polizei⸗Beamten oder Gens⸗ 
Darmes aufgerufen werden. 
3) Daß die he aſchoflichen Bedienen ſich nicht erlauben dürfen, die Kutſcher 
a ihrer oder anderer Heerſchaften abzurufen. * WE 
Daß es nur geſtatler iſt, mit den zuerſt ankommenden und aufgerufenen 
Wagen vor der Thuͤre nach dem Zeughauſe zu und der darauf folgende 
au vor der letzten Thuͤre nach dem Kohfenmarkte zu halten, und die Herr⸗ 
ſchaften aufzunehmen, keinespeges aber vor dem Zeughauſe oder an den 


7 
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Seitenthuͤren des Schauſpielhauſes zu halten, welche nach dem Kohlen⸗ 
17 ange und lediglich zum Ausgange fuͤr die Fußgänger beſimmt 
nd, un SER ne 3 8 . * 8 WS Re x 
5) Daß die Herrſchaften die vor das Portal vorgefahrene Kutſcher nicht auk⸗ 
zuhalten, ſondern die Wagen ſogleich zu beſteigen haben, um ſo jede Un⸗ 
a terbrechung zum Nachtheil der Nachfolgenden zu verhüten, = 
wird dem Publikum hiedurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht u. 
wird zugleich das ſchnelle Bor⸗ und Abfahren, bei und von dem SHauſpiele ab, 
nach Maaßgabe der Vorſchriften des Allg. Land⸗Rechts Thl. 2. Tit. 20, F. 756. 
und 757. und der hieſigen Stkaßen⸗Polizei⸗Anordnung vom A. Juli 1506, bei einer 
"Strafe von 5 Nes oder Staͤgiger Gefaͤngnißſtrafe unterſagt. Ka 
Danzig, den 10. October 18889. . 5 
»önigl. Preuß. Commandantur und Boͤnigl. Polizei⸗Praͤſtdium. 
v. Rummel. „55 i 
: Ae rt i us e men t —— 
Der auf den 23. d. M. zum Verkauf mehrerer Kutſchen und Pferde, an⸗ 
ſtehende Termin iſt aufgehoben worden, welches hiermit bekannt gemacht wied. 
schen, Den 15. Seton s 8 
EDER Königl. Preuß. Lands und Stadt⸗ Gericht. 
. 2 R $ 31 Sr ER RATTE 
Auf Höhere Anordnung follen verſchiedens unbrauchbare Kaſernen⸗ und Wacht⸗ 
Utenſilien dee unterzeichneten Garniſon⸗ Verwaltung, beſtehend in Kupfer⸗, Eiſen⸗, 
Blech⸗ und Holz⸗Gerathſchaften, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung verkauft werden. Hiezu ik „„ 
. den 30. October Vormittags 10 Uhr = 27: 
ein Termin in der Feſtung Welchſelmunde angefegt worden, wovon Kauffuſtige in 


v. Pegeſack. 8 


Kenntniß geſetzt werden. ger 
Weich ſelnuͤnde, den 16. October 183. ET 
Bonigl. Garnifon» Dervonktung- Y 


Das Kirchenland zu Kodbelgrube, beſtehend in 11 Morgen 192 [R., fett 
von KAchtmeß 1834 ad, auf 3 nach emandee folgende Jahre verpachtet werden, 
wozu ein Termin auf den 31. October c. um 10 Uhr V. M. „ 
in der Organiſten Wohnung zu Kobbelarube angeſetzt iſt. 5 

Kobbelgrube, den 8. October 1839. : N: 

Das Birchen » Dorfteher » Colle gküm. 
h An DU ee 
Heute Morgen um 27 Uhr wurde meine liebe Frau von einer gefunde 
Tochter glͤͤcklich entbunden f f 


Danzig / den 22 October 1833. 8 5 Gerhard Claffen. 


ee F 


V n 
—: — Sees 
5 Dis Echorien⸗ Fabrik in Scharfenort iſt zu verkaufen, allenfalls unter 855 1 
9 5 Kohn Preiſe. Das Nähere erfahrt man daſelbſt. 
OS999 SS2PSSFTSISIHCHTIHSTSS SSO5°30850%80 
Die reſp. Mitglieder der Reſſource Einigkeit benachrichtigen wir ergebenſt, 
daß Freitag den 25. October das Haus Hundegaſſe M 313. zu dem beſtimmten 
Zweck, für die Winter⸗Monate bereits eingerichtet iſt. 
Danzig, den 19. October 1833. ; Die, Committe. 


8 Die Veränderung meiner Wohnung von der Breitgaſſe e 1061. nach der 
= Kaftadir "NE 448. zeige ich hiemit an. Apotheker, Tiſchler und Clanzpergoider, 


500 Rohre jetzt Pfefferſtodt N 229. 


b. Peiſtel, 5 
a Rittmeister in der 560 dee 
er Comtoie iſt jent Hundegaſſe 253. S. Bohm de Co. 


Ein in der Hundegaſſe nahe dem Poſtgebäude vor einigen Jahren neu er⸗ 
bautes Wohnhaus, iſt zu verkaufen. Naͤheres Wollwebergaſſe 1965. 


Leſiluſtige, die in der Nähe der großen Kraͤmergaſſe wohnen und das bie⸗ 
ſige Dampfboot, Int.⸗Blatt und Amtsblatt, Berliner⸗Voßſche⸗ u. Hande⸗ und Spe⸗ 
nerſche Zeitung ꝛc., für enen ganz geringen viertel⸗ oder haldiaͤhrigen Beitrag mit⸗ 
halten, auch zugeſchickt oder abgeholt haben wollen, erhalten folge im Commiſſ.⸗ 
Bureau, gr. Kraͤmergaſſe NE 643. f 
dees )FCFCCCCCCCCCTCCTTCTTTTGTTTTTTb FAEN 

Da heute meine Menagerie zum letztenmale hier zue Schau ausgeſtellt (d 
© fein [wirt], ſo nehme ich mir die Freiheit weine geehrten Goͤnner ganz er⸗ 6 
gebenſt hierauf aufmetkſam zu machen, und zeige zu gleicher Zeit an, doß ich 0 


meinen weißen Bengaliſchen Edel⸗ Hirſch, wegen Mangel 9 
an Raum auf meinen Wagen, gerne um einen N Preis zu verkaufen 8 n 
e mwiünfche W. v. Aken. 0 
SSS Seeed 
RE Em. derehrungswuͤrdigen Publikum zeige ich hiedurch ganz ergebenſt an, 
daß ich mit Genehmigung der hohen Behörden auf Grund meiner” nachgewieſenen 
Qualifikation zum Geſchaͤfts⸗ Commiſſionair am hieſigen Orte zugelaſſen worden bin. 
Ich empfehle mich demnach in allen geſetzlich mir zuſtehenden Befugniſſen dieſes 
Geſchaͤfts aufs angelegentlichſte und verſichere, daß ich die erholtenen Auftraͤge jez 
derzeit veel und puͤnktlich ausführen und mich beſteus beſtreben werde, das mir ge⸗ 
ſcbenkte Vertrauen zu wuͤrdigen. Zur Annahme von Geſchaͤften ſtehe ich toͤglich 
Morgens von 8 bis 9 Uhr in meinem Hause, Haͤckeegaſſe Jr 1511. zu Dienften. 
Danzig, den 22. October 1833. Joh. 1 Giltz⸗ f 


1 


7 


— 2556 — 
8 . g 8 A = 8 a 5 ER ES 
Em. hochgeehrten Publikum erlaube ich mir anzuzeigen, daß vom 1. Oeto⸗ 
ber an, die Logen des Wannenbades geheitzt worden ſind. Preiſe! Wannenbad das 
Billet zu 40 Sar, das halbe Dutzend 1 K 15 Sgr. Dampfbad 12 Sgr., das 
halbe Dutzend 2 AR. = Re een a 
In der Hoffnung den Wuͤnſchen eines jeden geehrten Badegaſtes zu entſprechen, 
lade ich hiemit ergebenft ein. P. Müller, Ketterhagerthorſtraße III. 
x Kleine Krämergasse No, 802. ist ein sehr gutes tafelförmiges Piano- 
forte von 6 Octaven zu verkaufen, oder monatlich zu vermiethen. ER 


Neues Etabliſſement. 
Em. geehrten Publikum zeigen wir hiedurch ergebenſt an, daß wir mit heuti⸗ 
gem Tage, unter der Firma „Ak. S. Jakoby de Co.“ ein Etabliſſement von Fahr⸗ 
zeugen und Reitpferden in der Langgaſſe . 407. und dem zu dieſem Haufe ge⸗ 
hörigen in der Hundegaſſe gelegenen Hinterhauſe, in welchem ſich Remiſe und 
Stallung befinden, eroͤffnet haben. Da wir nur folche Pferde angeſchafft, welche 
ſich durch Schoͤnheit der Figur und ſolide Gangart auszeichnen, fuͤr beſcheidene 
Kutſcher, elegante Fahrzeuge, muſterhafte Geſchirre und ſchoͤnes Sattelzeug geſorgt 
haben, worauf auch ſteis unfer Augenmerk gerichtet bleiben wird, fo hoffen wir, 
hiedurch, wie durch eine prompte und billige Bedienung uns zu unſern Reitpferden 
und unſerm Lohnfuhrwerke eine zahletiche Kundſchaft zu erwerben. f 
Danzig, den 19. October 1833. . M. S. Jakoby & Co. 
Da ich mein Speiſe⸗Etabliſſement am Brodtbaͤnkenthor e 690. wieder 
eröffnet habe und mit geſchmackvollen Speiſen, ſowohl ber mir im Haufe, wie auch 
außer dem Haufe zu ſehr billigen Preiſen aufwarten kann, fo bitte ich um geneig⸗ 
ten Zuſpruch. a Gramatzki, Speiſewirth. 
Ein nur maͤſſig Penſionirter wuͤnſcht: bei einer Herrſchaft als Wirthſchafts⸗ 
Gehuͤlfe Beſchaͤftigung, dom Lohn iſt keine Rede. Frauengaſſe e 874. Se 
EEE SC PER WIEN. 3 
Mittwoch, den 23. October 1833 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Maͤk⸗ 
ler Momber und Rhodin, im Haufe Poggenpfuhl 14 382. dicht an der Bade⸗ 
anſtalt, an den Meistbietenden durch Ausruf gegen baare Bezahlung verkaufen: 
5 Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, BE 
welche ſo eben mit Capt. Hoͤveling von Amſterdam angekommen find, 
5 In der heute den 23. Oetober e, Vormittags um 10 Uhr von uns abzu⸗ 
haltenden Auction, im Speicher „weiße Schaaf“ werden außer Hanf u. Schöffs⸗ 
Saͤcke noch 600 Decher neue Baſtmatten verauectionſet werden. 
e f 5 Die Maͤkler Knuth & Ratsch. 
Donnerſtag, den 24. October d. J. Mittags 12 Uhr, foll auf Verfugung 
Es. Koͤnfgl. Wohlloͤbl. Land» und Stadtgerichts fo wie auf freiwilliges Verlangen 
vor dem Artushofe öffentlich verkauft und dem Meistbietenden gegen baare Zahlung 
n Ph. Cour, zugeſchlagen werden: 8 Ei ® 


2) 
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52 tüchtige braune Wagenpferde refp. 7 und 8 Jahr alt, Stute und 29 b 

1 8 Stute, 1 rothfuchs Wallach, Arbeitspferd, 1 milchende 115 1 milchende 
= Ziege, 1 ſchoͤne moderne vierſitzige Kutſche, und mehrere Kutſchen, I offner com⸗ 
pletter Wagen mit drei Gefäßen: und ledernen Kiſſen und 2 Tambour, 1 neuer eoms 
pletter Spazierroagen ein⸗ und zweiſpaͤnnig zu fahren nebſt Zubehoͤr, 1 ſchoͤne 
Droſchke, eine und zweiſpaͤnnig zu gebrauchen, mit Tambour, und div, Droſchken, 
1 Gaſſenwagen, 1 Reiſeſchlitten, 1 Holzſchlitten, 2 Schneenetze, 1 Jagdſchlitten eins 
und zweiſpaͤnnig zu fahren, Bauch⸗ und Kopfſchellen⸗Gelaͤute, 1 Schlittendecke, 1 
complettes W 2 . 1 Loßſattel, dib. — einige 
Stallgeraͤthe ne. a 


Montag, den 28. Oktober 1833 Vormittags 


um 9 Uhr, ſoll auf freiwilliges Verlangen des Herrn J. G. Perſchau in ſeinem 
Hofe im Reichenberger⸗Muͤhlenfelde, indem er den Hof ohne Inventavium verpach⸗ 
tet hat, das ſämmtliche todte und lebende Inventarium u. ſ. w. durch den Auctio⸗ 
nator Barendt pr. öffentlichen Auszuf an den, Meiſtbietenden in Pr. Cour. verkauft 
werden: 

9 tragende und friſchmilchende Kuͤhe, 4 Pferde, 2 Wagen und faͤmmtliches 
Acker⸗ und be ene en x, 1 Stubenuhr, Spinde, Tiſche, Stühle, 
Bänfe, Betten, Haus: Küchen Milde Stall⸗ und Wirthfchaftsgeräihe ır. 

Der Zahlungs⸗Termin für hieſige ſichere und bekannte Käufer ſoll bei der Aue⸗ 
„ gemacht werden, Unbekannte und Fremde aber leiſten rot: zur Stelle 
Zah — : 


wehrte yuangemn 
Während der Zeit des Landtages, iſt auf Langgarten N 182. an einen 
der Herren ST Deputirren ein freundliches, meublirtes Zimmer nach vorne heraus, bil⸗ 
lig zu vermiethen. 
ut Zwei meublirte Zimmer in der obern Etage am Langgaßfchen Thore M 
5 45. find: wärend des Landtages an die Herren Deputirten zu e Das 
* daſelbſt in den Vormitragsſtunden. 
enen M 837. iſt die erſte Etage, beſtehend in 1 S 3 guten 
dener Kuͤche, Keller, Apartement gleich zu vermiet hen. 
An der Brodbaͤnkengaſſe M656. nahe an der Bbdeſe, find in der obern 
Ren 2 ausgemalte Zimmer mit Nebenkabinetten zu vermiethen. «Näheres daſelbſt. 
Zapfengaſſe Ne 1642. ift ein Haus mit 3 heizbaren Stuben, Kuͤche, Kel⸗ 


ker, Böden, Holzſtall und Hofplatz zu künftigen Oſtern dermit en. Naͤhere Nach⸗ 
richt darüber Ritttergaſſe Je 1639 5 8 feig ſtern zu ii h 


Zwei Zimmer nebſt Küche, Kammer und Holzgelaß find Hl. Geiſt⸗ und 
Schiremächergaſſen. Ecke NE 753. zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

70 0 Schankgelegenheit auf dem Fiſchmarkt an der Waſſerſeite und 2 Stu⸗ 
den daf elbſt, ſind noch jego zu virmiethen. Nachricht Breitgaſſe % 1144. 


Stub 


22 


„ 8 5 


f Eine Sxegenhrit im der Breitgaſſe d von 2 Stuben, Kuͤche und Boden iſt boch 
8 jetzo a für 15 af zu ber mieihen. Nachricht Breitgaſe ½ 1144. 
Vier Stuben in der Hundegaſſe am Stadthofe 15 wum oder geiheut 
noch jetzo zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe M 114 
Eine Untergelegenheit in der e iſt 10 jeßo für 18 RE halb 
zu vermiethen. Nachricht Breitgaſſe 1144 
Jopengaſſe M 735. iſt eine. Stube. mit und ohne Mlubeln an ruhige Be⸗ 
wohner zu vermiethen. 5 
8 In dem Haufe Hun degaſſe e 232. ſteht ein ſehr wohnlſches und wohl 
erhaltenes Logis, beſtehend aus 4 heizbaren, gut dekorirten Zimmern und heiz⸗ 
baren Seitenſtübchen, nedſt Kuͤche, Boden und Keller eingetretener Umftänbe wegen 
ſogleich und billig zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
Schnuͤffelmarkt M 636. iſt ein freundliches Zimmer nach der Straße mit 
Meubeln zu vermiethen. 
Es ſind mehrere Stuben für Femiten ſowoht als auch — junge den in 
der ls auf Neug arten ſogleich zu vermiethen. 
Sachen zu verkaufen in Saas 
Ufobitia oder bewegliche Sachen. 
Abonnements Wie ſind zu ‚Haben an der Ecke der Lang⸗ und Gaben: ; 
gaſſe bei = S. W. Ewert, 
Lavendel zum Verpflaßſen iſt zu haben bel Dentler in Langefuhr. 
Johannisgaſſe & 1362. nahe am Thor ſind gemachte Wachen 98 
Roſenbäume billig zu haben. 
Circa 50000 Stuͤck neue Ziegeln aus dem Waſſer ſind bus zu kaufen, 
Hundegaſſe „ 253. 
Die erwarteten Merinos gingen mir fo eben in allen Fadden ein und em⸗ 
pfehle ich ſolche zu den moͤglichſt billigen Preiſe. S. L. Siſchel, 
g 8 . Langgaſſe NZ 410. f 
Eine bedeutende Sendung Maren! aternen, ſitber. plattirt und 
gelbe, in verſchiedenen Größen, lakjete Kalbleder, Domeſtiken⸗Huͤte, Pferde Stirn- 
bänder in allen Farben und größter Auswahl, wollene, beſonders ſtarke Fußtapeten, 
Reit⸗ und Fohrpeitſchen in großer Auswahl, neuſilberne Sporen und Steigbügel, 
ſo wie auch Sebi rr ⸗ Beſchlage von Zinn und Meſſing empfiehlt zu den 1 s 


Preiſen Joh. Zallmann, Hundegaſſe VE 282. 
Elbinger Glanzlichte von vorzüglicher Güte 6, 8, 10 und 12 9.46 
Sgr, im Stein billiger empfiehlt E. 3. Kögel. 


perlgeähpe a 11 Sgr. po. , feine dito 2 Sgr., Wiener⸗Grieß (Reiß⸗ 
heise) a 3 Sgr., weiße und rothe Perlſago a 3 guter Cichorien a 1 > 
und alle andere Waaren empfiehlt billigſt 5 e, 5. a: 
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Vorzüglich kchöne molagate Citronen werden in Tuantſtten von 50 bis 


nem Ton und leichter Spielart, ſtehr am St. Kath grinen⸗Kirchenſteig Ag 496. zu 
verkaufen. 5355 N f ; : 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das dem Hofbeſitzer Cart Gottlieb Kein zugehörige, in dem werderſchen 
Dorfe Stuͤblau gelegene, und in dem Hop.⸗Buche e 3, verzeichnete Grundſtuͤck, 
welches in 5 Hufen 5 Morgen culm. eigen Land, worunter 3 Schulzenhufen be⸗ 
ſiadlich und Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebaͤuden Befteher, ſoll in nothwendiger Sub⸗ 
haftation, nachdem es auf die Summe von 7177 Q 21 Sgr. 8 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden, mit dem vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventario verkauft werden, 
und es find hiezu drei Licitations⸗Termine von denen der letzte peremtoriſch iſt, auf 

g den 21. December c. Vormittags 11 Uhr 
22. Februar 1834. 
an der Gerichts ſtelle i ER : er 
: den 22. April 1834. Vormittags 14 Uhr i 
in dem Grundſtuͤcke zu Stüblau vor dem Herrn Secretäie Lemon angeſege. 
i Es werden daher Kauflufige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Termi⸗ 
nen ihre Gebste zu verlautdaren, und es hat der Meiſtbietende, wenn keine ger 
ſetzliche Hinderniſſe eintraen, den Zuſchlag zu erwarten. = 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß 24 des zur erſten Stelle eingetragenen 
Kapitals der 4500 a dem Käufer 2 5 pr. Et jaͤhrlicher Zinſen auf bem Grupd⸗ 
ſtuͤck belaſſen werden koͤnnen, und daß jeder Bietende verpflichtet iſt, in dem letzken 
Termine eine Caution von 500 t baar oder in Staatspapieren zu offeriren, der 
Weiſtbietende ſolche auch dem Hen. Deputirten einzuhaͤndigen. 
Die Taxe dieſes Grundſtüͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. September 1833. 8 Br 
kaoniglich Prespifhes Land: und Stadtgericht. 


JJ icegar sr Eitartornem, - 
Ueber das Vermögen des hiefigen Kaufmanns G. A. Morawinsti iſt 

nach der Verfügung vom 6. Juli c. der Eoncurs eröffnet, und es it zur Anmel⸗ 

dung der Anſprüche ſaͤmmtlicher Glaͤubiger an die Concursmaſſe, der General⸗Ligul⸗ 


dations⸗Termin auf ee . 
- den 22. November a. c. Morgens 9 Uhr FR 
bien anberaumt, zu weſchem alle diejenigen, welche an die genannte Maſſe An⸗ 

ſpruͤche zu haben vermeinen, unter der Warnung hiedurch vorgeladen werden, 
daß die ſich nicht meldenden mik ihren Anſprüchen an die Maſſe praͤkludirt, 
e e die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 


ie ſteht Termin auf 


— 2800 . in 


Di dier am Orte nicht befindlichen he welche perſönlich au exſcheinen 


verhindert werden, wird der Juſtiz ee Aehbein 2 St dark iu) TE 


Hollmaͤchtigten in Vorſchlag gebracht. 
Mewe, den 17. Juli 1833. 5 12 
Keniglich Preußiſches Land⸗ und ee 35350 


N Zur Liquidation der unbekannten Glaͤubiger, der am 16. Juli 1808 und 
20. Nopdr. 1808 zu Marcushoff verſtorbenen N un Maria A 


— 


den 30. October . 
vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt an, zu welchem dieselben unter der ee 
vorgeladen werden, daß die Ausbleibenden aller ihree etwanigen Vorrechte verlu⸗ 
ſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch . er rt e 


f werden ſollen. 


Marienburg, den 20. Juni 1833. 5 ER SE 
Königl. Preuß: Sende e 525 8 g 
a / Schiffs⸗Napport som 20. Oetpber 8 User 25 


: „ . ne men 8 
JJC. pe Abe Tänneſen b. Strato. mit de, EIERN 3 
Er EN And. Loge don Bergen 5 „ 
5 Rah FJ. C. Diet bon Bremen m Stuckg. OR Der 2 Ergee 
8 ö Den 21. nichts paſſirt. 0 8 l Wind S. 
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Wechsel- und Geld Cs ur 


150 € 3 \ Danzig, den 22. October 1833. aA 8 
N > REP — en ee ei 
J ! 


N rss. Sr, Ser“ 
r. Silbrgr, Friedrichsd'or . 
* „„ e,, 170 
8 Ducaten, neue > — — 
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